
 

Berechtigungsworkflow   

User Access Management auf Lotus Notes-Basis 
Jedem Unternehmen liegt eine Rechteverwaltung zu Grunde, die die Befugnisse einzelner Personen oder Funktionen in einer Organisation 
regelt, und je komplexer die Organisationsstruktur, desto komplexer die Handhabung dieser Befugnisse. Der GIS Berechtigungsworkflow 
unterstützt Sie bei allen Prozessen der Berechtigungsvergabe, -pflege und -steuerung und gewährleistet durch die hohe Transparenz der 
Rechtestruktur die Auskunftsfähigkeit bei Audits. 

 

 Funktionsüberblick 

▪ Systemübergreifende workflow-
basierte Verwaltung von Zugriffs-
rechten für interne und externe Mit-
arbeiter, die die Neuanlage, Ände-
rung und Löschung von Rechten er-
möglicht. 
 

▪ Erhöhte Ablaufsicherheit und Trans-
parenz: 
▪ Anzeige des persönlichen Ver-

antwortungsbereichs für Vor-
gesetzte 

▪ Anzeige aktueller Rechte von 
Benutzern 

▪ Anzeige aktueller Anträge für 
Benutzer 
 

▪ Integration vorhandener Nutzer-
verwaltungen: 
Import von Benutzerdaten aus SAP 
oder HR-Systemen in Benutzer-
Datenbank möglich. 

 
▪ Bei periodischem Benutzerdaten-

Import aus externen Quellen werden 
automatisch aktuelle Änderungs-
übersichten generiert. 
 

▪ Benutzer-Datenbank ist manuell 
erweiterbar. 
 

▪ Umfangreicher Katalog mit standar-
disierten Rechten, der individuelle 
Ausprägungen zulässt. 
 

▪ Neuanlage oder Änderung von Be-
nutzerrechten 
• über Auswahl aus Berechti-

gungs-Katalog, ggf. mit weite-
ren Spezifikationen 

• auf Basis von Berechtigungen 
bestehender Benutzer. 
 

▪ Komfortables Ändern von Rechten 
per Drag&Drop. 
 

▪ Rechteänderungen werden als „Pa-
ket“ aus Einzelrechten gesteuert, um 
Inkonsistenzen vorzubeugen. 
 

▪ Automatisierte Änderungsanträge 
bei definierten Use Cases mit Ein-
bindung des Genehmigers und Be-
arbeiters: 
• bei Namensänderungen 
• bei Versetzungen 
• bei Personalabgängen 

 
▪ Rechtevergabe an nicht-Personen-

Ressourcen möglich (z.B. Sachres-
sourcen). 
 

▪ SOX Compliance. 
 

▪ Unterstützung von Vertreterrege-
lungen. 
 

▪ Abbildung komplexer Berechti-
gunsprozesse 

 

ZIELGRUPPE/ 

BRANCHE 
Branchenunabhängig 
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Beschreibung 

Mit der wachsenden Komplexität von Ge-
schäftsprozessen nimmt auch die Kom-
plexität bei der Verwaltung der benutzer-
spezifischen Zugriffsrechte zu.  
 
Dies gilt nicht nur für IT-Systeme, sondern 
für alle Bereiche eines Unternehmens, in 
denen die Ausübung einer Funktion an 
bestimmte Rechte gekoppelt ist.  
 
Jede Veränderung in der Organisation 
zieht i.d.R. eine Veränderung von Zustän-
digkeiten nach sich und muss in allen be-
teiligten Systemen abgebildet werden. 
 
Der GIS Berechtigungsworkflow erlaubt 
eine  systemübergreifende  Dokumentati-
on von Zugriffsrechten, so dass man zu 
jeder Zeit einen Überblick über den aktu-
ellen Berechtigungsstand aller Benutzer 
hat.  
 
Diese zentrale Verwaltung von Benutzer-
rechten gewährleistet, dass beim Wechsel 
eines Mitarbeiters in eine andere Abtei-
lung oder bei seinem Ausscheiden aus 
dem Unternehmen der Vorgesetzte einen 
Gesamtüberblick über seine Befugnisse 
hat und so in der Lage ist, seine Berechti-
gungen an Systemen und Ressourcen ent-
sprechend anzupassen bzw. zu entfernen.  
 

 
Damit wird einerseits sichergestellt, dass 
jeder Benutzer schnell und unkompliziert 
genau die Rechte erhält, die er in seiner 
aktuellen Funktion benötigt, und ande-
rerseits unberechtigter Zugriff unterbun-
den.  
 
Vorhandene Nutzerverwaltungen aus HR-
Systemen oder SAP können einmalig oder 
periodisch in die Benutzer-Datenbank 
importiert und bei Bedarf manuell er-
gänzt werden.  
 
Dieser Benutzer-Pool bildet gemeinsam 
mit dem Berechtigungskatalog die Basis 
für eine unkomplizierte, schnell abzuwi-
ckelnde und umfassende individuelle 
Rechtevergabe. 
 

 
Eine weitgehende Automatisierung und 
Standardisierung von Genehmigungspro-
zessen und Informationsabläufen garan-
tiert die Nachvollziehbarkeit aller Vorgän-
ge.  
 
Mit GIS Berechtigungsworkflow erreichen 
Sie eine umfassende Transparenz und 
Konsistenz beim Handling von Benutzer-
berechtigungen und sichern auf diese 
Weise die Einhaltung von Security Poli-
cies. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Systemvoraussetzungen 

Lotus Notes und  
Lotus Domino ab V 7.0.3 
Lotus Domino Workflow 7.0 


